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Ein „Freitag der 13-te“ gilt für viele nicht
als Glückstag. Man schreibt ihm eher
negative Eigenschaften zu. Für unser
Dorf trifft eindeutig Glückstag zu: An ei-
nem Freitag dem 13. –nämlich im Au-
gust 2004- wurde die B 299-Ortsum-
fahrung festlich eröffnet. Der Tag vor
eineinhalb Jahrzehnten ist ein Meilen-
stein in der Geschichte Unterneukir-
chens. Nicht nur, dass ab dem Zeit-
punkt 90 Prozent des ständig steigen-
den Verkehrsaufkommens am Ort vor-
bei rollt, was eine deutliche Verbesse-
rung der Wohnqualität darstellt. Die

Auslagerung der stark frequentierten
Verkehrsader eröffnete der Gemeinde
ganz neue Perspektiven, die sie reich-
lich nutzte und einen neuen Dorfmittel-
punkt anlegte.    
Die Überlegungen zu einer B 299 au-
ßerhalb von Orten reichen bis Anfang
der 1970er-Jahre zurück. Ein damali-
ges Raumordnungsverfahren über eine
Neutrassierung von Altötting bis Traun-
stein wies für Unterneukirchen eine
Ost-Umfahrung aus. Dazu zeigten die
Pläne alternativ eine begradigte Wahlli-
nie weiterhin durchs Dorf. Deshalb

Vom Ort nicht mehr wegzudenken: In großem Bogen führt die B299-Umfahrung westlich um Unterneukirchen und entlastet das Dorf von
90 Prozent Verkehrsaufkommen. Text/Fotos: S. Gruber

Eine markante Baustelle war die Unterführung der Tüßlinger Straße und die Einschleifungen
auf die neue Umfahrung.

lehnte die Kommune das Papier ab. Ein
neu angestrebtes Verfahren verneinte
die Regierung. Der Plan enthielt auch
zwei Varianten um Garching herum, die
man dort auch nicht wollte. 

Doch die Ortsverantwortlichen ließen
nicht locker. Anfang der 80-er Jahre
wurde die Idee einer Westumgehung
geboren. Nach einem knappen 8:7-
Ratsvotum dafür (1985) mit späterer
Annullierung des engen Beschlusses,
viel Hin und Her mit Stillstand der Ver-
handlungen, Begradigungsvorschlägen
des Straßenbauamtes samt Einhau-
sung unter dem Dorf hindurch, Ableh-
nung durch die Kommune und neuem,
klareren 9:3-West-Beschluss 1992, ge-
nehmigte die Regierung drei Jahre da-
nach den Entwurf zum Ausbau des Hil-
gerbergs. Damit war die Türe zur Um-
fahrung aufgetan. Dann ging es relativ
rasch. Nach Änderung des Flächennut-
zungsplans (1996) mit darin festgeleg-
ter Westtrasse sowie weiteren Planun-
gen und Abstimmungen, begannen
1999 die Grundstücksverhandlungen.
Die Pläne waren weit gediehen und der
Bund hatte überraschend Geld parat.
Ende 2001 starteten die Arbeiten mit
dem Brückenbauwerk über die Tüßlin-
gerstraße. Im September 2003 ging die
eigentliche Straßenherstellung los, die

„Denkwürdiges Datum“ jährte sich zum 15. Mal
Eröffnung der B 299-Ortsumfahrung 2004 veränderte auch das Ortsbild gravierend
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Der hauptsächlich altersbedingte,
personelle Umbruch in der gemein-
samen Verwaltung der beiden Ge-
meinden Unterneukirchen und Kastl
ist in vollem Gange. Seit 1.Juli gehö-
ren deshalb Magdalena Mooshuber
aus Niederbergkirchen und Christian
Maltan aus Altötting und seit 1.Ok-
tober Erwin Müller aus Kastl neu zur
Angestellten-„Mannschaft“ der Ver-
waltungsgemeinschaft (VG). 
Magdalena Mooshuber (27) erlern-
te nach der Wirtschaftsschule den
Beruf der Kommunikations-Kauffrau.
Danach unterzog sie sich erfolgreich
der Weiterbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten. Von 2012 an war
sie bis dato im Gewerbeamt der
Stadt München tätig. In der hiesigen
VG mit Sitz in Unterneukirchen
kommt sie im Einwohnermeldeamt

zusätzlich zur aktuellen Kraft zum
Einsatz. Darüber hinaus wird Mag-
dalena Mooshuber als Ansprech-
partnerin in der Außenstelle im Rat-
haus Kastl eingearbeitet. Dort wird
sie diese Aufgabe später eigenstän-
dig übernehmen. 
Christian Maltan (ebenfalls 26) be-
setzt den seit einiger Zeit vakanten
Posten im Bauamt der VG und un-
terstützt damit die Arbeit von Bau-
amtsleiter Franz Ehrenhauser. Der
Verwaltungsfachangestellte, der in
der VG Emmerting ausgebildet wor-
den ist und sich danach zum Fach-
wirt weiterbildete, war im dortigen
Einwohnermelde- und auch im Bau-
amt tätig. Diese beiden neuen Ange-
stellten haben sich den beiden Ge-
meinderatsgremien inzwischen vor-
gestellt.

Letzteres erübrigte sich für den drit-
ten Neuzugang, der ab 1.Oktober
als Bautechniker ebenfalls das Bau-
amt-Personal verstärkt und haupt-
sächlich für die Bereiche Hoch- und
Tiefbau in beiden Gemeinden zu-
ständig sein wird: Erwin Müller (49)
aus Kastl war 17 Jahre lang Ge-
meinderat in seiner Heimatgemeinde
und Mitglied im VG-Gremium. Diese
Funktion in der eigenen Verwaltung
schließt das Ehrenamt im Gemein-
derat aus, weshalb Müller im August
von diesen beiden Posten zurück-
trat. Beruflich war der Verwaltungs-
fachangestellte in der Gemeinde
Haiming über zwei Jahrzehnte als
Bauamtsleiter tätig. 

Neu im Verwaltungs-
Team der VG Unterneu-
kirchen-Kastl: Magdale-
na Mooshuber und
Christian Maltan. Unter-
neukirchens Bürger-
meister Georg Heindl
(links), gleichzeitig Vor-
sitzender des VG-Gre-
miums, freut sich über
die Neubesetzungen,
die Erwin Müller (Bild
rechts) zuletzt vervoll-
ständigte. 

Erwin Müller

Personelle Verstärkung für die VG
Drei Angestellte traten in letzter Zeit ein

Kommunalwahlen am 15. März 2020
Nach sechs Jahren finden in Bayern nächstes Jahr wieder Kommunalwah-
len statt. Sie werden einheitlich am Sonntag, dem 15.März 2020, durchge-
führt. Für unsere Kommune ergeben sich dabei einige Neuigkeiten. Nicht
nur, dass bekanntermaßen ein neuer, ehrenamtlicher Bürgermeister gewählt
werden wird, auch die Besetzung des Gemeinderates wird sich dem Ver-
nehmen nach etwas verändern. Sicher steht dazu fest, dass sich die Rats-
sitze von bisher 14 auf 16 erhöhen werden. Der Grund dafür ist die Ein-
wohnerzahl, die sich über 3000 eingependelt hat. Neu ist damit auch, dass
Gemeinderats-Kandidatenlisten nicht mehr wie bisher die doppelte Anzahl
der Bewerber aufweisen dürfen (bislang 28), sondern nur mehr die einfache
Besetzungszahl, nämlich 16. Es werden wieder Wahllokale im Schulgebäu-
de eingerichtet und natürlich wird auch Briefwahl möglich sein. Ob es bei
einem Bürgermeister-Kandidaten und wie bisher bei drei Gemeinderats-Be-
werbergruppierungen bleibt, war bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe
noch nicht abzusehen. Der letzte Tag zur Einreichung von Vorschlägen ist
erst der 23.Januar 2020. Die dann neu- oder wiedergewählten Mandats-
träger treten am 1.Mai 2020 ihr Amt an. Fotos/Texte: S.Gruber        

In Zeiten des Umbruchs fehlt es aber
auch nicht an Weiter- und Fortbil-
dungsmaßnahmen. 
Monika Schmidhuber aus der Kas-
senverwaltung hat die Weiterbildung
zur Verwaltungsfachwirtin absolviert
und die Fachprüfung II für Verwal-
tungsangestellte im Februar diesen
Jahres erfolgreich bestanden. 
Eine weitere Umbesetzung erfolgte
im Steueramt. Hier ist ab sofort
Christine Forster für Steuerangele-
genheiten wie Grundsteuer, Gewer-
besteuer, Hundesteuer sowie für die
Müllabfuhr zuständig. Erreichbar ist
Frau Forster unter der Tel.
08634/9882-17. 
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! ACHTUNG !
Wasserentnahme aus öffent-

lichen Entnahmestellen
Laut Satzung für die öffentliche Was-
serversorgungseinrichtung der Ge-
meinde Unterneukirchen muss für
die Wasserentnahme aus öffentli-
chen Hydranten, die nicht zum Feu-
erlöschen dienen sondern zu ande-
ren vorübergehenden Zwecken, ein
Antrag bei der Gemeinde gestellt
werden. 

Sollte dies ohne Genehmigung der
Gemeinde erfolgen, ist dies ein Ver-
stoß gegen die gemeindliche Sat-
zung, bei dem künftig eine Strafan-
zeige gestellt und die Ordnungswid-
rigkeit mit einem Bußgeld bis zu
1.000,- € geahndet wird.
Dies gilt ebenso bei Befüllung eines
Pools. Diese soll über den hauseige-
nen Wasserzähler vorgenommen
werden. Somit soll verhindert wer-
den, dass Keime und Unreinheiten in
die Wasserversorgung gelangen.
Des Weiteren bittet die Gemeinde
um Mitteilung und Information einer
größeren Poolbefüllung unter der
Tel. 08634/6344 innerhalb der Öff-
nungszeiten der Gemeinde, damit
ein Wasserverlust bzw. Rohrbruch
ausgeschlossen werden kann. 

Zusammensetzung des 
Unterneukirchener

Gemeinderates

Georg Heindl (1. Bgm.)
Jochen Englmeier (2. Bgm.)

Johannes Mitterreiter (3. Bgm.)
Marianne Bichler

Ulrike Czech
Sibylle Eder

Bernhard Eimannsberger
Josef Eimannsberger

Adolf Hager
Markus Kainzmaier
Albert Kamhuber

Konrad Mitterreiter
Christoph Reichenspurner
Johann Reichenspurner
Josef Schneiderbauer

Ausschussmitglieder:
Haupt-, Finanz-, Bau– und 

Umweltausschuss
Georg Heindl (Vors.)
Jochen Englmeier 

Josef Eimannsberger 
Johannes Mitterreiter
Markus Kainzmaier
Marianne Bichler

Rechnungsprüfungsausschuss
Johann Reichenspurner (Vors.)

Konrad Mitterreiter
Bernhard Eimannsberger

Josef Schneiderbauer
Sibylle Eder 

Kulturreferent 
Markus Kainzmaier 

Familien– u. Seniorenreferentin
Ulrike Czech 

Sportreferent
Christoph Reichenspurner 

Gewerbe– u. Wirtschaftsreferent
Adolf Hager 

Landwirtsch.– u. Umweltreferent
Johann Reichenspurner 

Jugend– und Schulreferent
Albert Kamhuber 

Feuerwehrreferent
Konrad Mitterreiter 

Kindergartenreferent
Josef Schneiderbauer 
Mitglieder im VG-Rat 
Georg Heindl (Vors.)
Jochen Englmeier 
Albert Kamhuber 

Johannes Mitterreiter 
Mitglieder im Schulverband

Georg Heindl 
Bernhard Eimannsberger 

Fraktionssprecherin CSU
Marianne Bichler

Fraktionssprecher FW
Johannes Mitterreiter

Fraktionssprecher SPD
Josef Eimannsberger 

Kreisräte
Georg Heindl 

Maria Reichenspurner

Appell an alle Hundebesitzer
Natürlich haben die meisten Mitbürger dafür Verständnis, dass Sie einen Hund
halten. Es gibt schließlich einige gute Gründe, einen Vierbeiner im Haus zu wis-
sen. Aber, liebe Hundefreunde, wir meinen auch, dass Hunde den Mitmenschen
nicht zur Last fallen dürfen.
Außerhalb des befriedeten Besitztums dürfen Hunde ohne Begleitung einer be-
aufsichtigenden Person, die auf das Tier jederzeit einwirken kann, nicht frei um-
herlaufen!
Trotzdem treten immer wieder Fälle mit massiver Gefährdung durch freilaufende
Hunde auf, sowohl im Außenbereich als auch innerhalb des Dorfes. In einigen
Fällen war es sogar unumgänglich, zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit, Eigentum und auch wegen der öffentlichen Reinlichkeit (Hundekot)
eine Anleinverordnung zu erlassen bzw. Anzeige zu erstatten.

Der Bürgermeister appelliert an alle Hundebesitzer, dringend darauf zu achten,
dass die Sicherheit von Fußgängern und Radfahrern nicht gefährdet wird. 
Des Weiteren sollten alle Hundebesitzer darauf achten, dass Hundekot auf Geh-
wegen, Wegrändern, den Wiesen beim Brunnen und fremden Grundstücken
nichts zu suchen hat. 

Dies gilt ganz besonders auf den Wegen, Wiesen und Feldern rund um
unseren Trinkwasserbrunnen bei Winkl!

Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er sein Geschäft im Gebüsch erledigt. Und
wenn mal was „daneben“ geht, sind Sie dafür verantwortlich, dass es wegge-
macht wird.

Es wurden fünf Hundetoiletten aufgestellt

✔ Pfarrweg ✔ Grünanger nördl.     
der Bushaltestelle

✔ Pinsmaierstr. ✔ Akazienring 
✔ Gasteig, Kieferinger Str.
Hundekottüten können Sie dort holen oder auch kostenlos im Rathaus er-
halten!

Nehmen Sie Rücksicht auf andere Fußgänger, die die Gehwege nutzen wollen,
ohne ständig in Hundekot zu treten. Text: Gemeinde
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Erneut großer sportlicher Erfolg für ei-
nen Gemeindebürger und dazu noch
einen sehr jungen: Der 14-jährige Elias
Stelzl erkämpfte sich den Deutschen
Schüler-Meistertitel im Luftgewehr-Drei-
stellungskampf. Mit überragenden 580

Ringen (von 600 möglichen) hatte der
König-Karlmann-Gymnasiast Ende Au-
gust auf der Olympia-Schießanlage in
München-Hochbrück diesen nationalen
Titel wortwörtlich erzielt. Elias Stelzl be-
gann erst vor drei Jahren mit dem Luft-

gewehr-Schießsport und übt diesen bei
den „Falkenschützen Mauerberg“ aus.
Seinem Heimatverein bescherte er in
dessen 118-jähriger Geschichte damit
erstmals einen DM-Titel. Elias‘s Talent
kommt nicht von ungefähr: Mutter Mo-
nika -seit Jahrzehnten eine Stütze der
„Altschützen Reischach“- und Vater
Helmuth, der nach seiner aktiven Kar-
riere nun Übungsleiter mit C-Schein ist,
hatten früher auch an bayerischen und
deutschen Meisterschaften teilgenom-
men. Bürgermeister Georg Heindl wür-
digte bei einem Empfang im Rathaus-
Sitzungssaal die großartige Leistung
von Elias. Im Dorf habe es schon viele
sportliche Titel zu feiern gegeben, doch
einen derartigen im Schützensport
noch nicht, stellte Heindl dabei erfreut
fest. Der Rathauschef überreichte dem
erfolgreichen Nachwuchssportler die
Ehrenmedaille der Kommune und dann
durfte sich Elias Stelzl ins „Goldene
Buch“ der Gemeinde eintragen. Darin
ist er zweifellos der Jüngste unter den
vielen „verewigten“ prominenten Per-
sönlichkeiten aus Politik, Sport, Wirt-
schaft und Kirche. Mauerbergs Schüt-
zenmeister Thomas Kamhuber wohnte
der Feier ebenfalls bei und war natürlich
nicht weniger Stolz auf „seinen“ äußerst
talentierten Jungschützen. 

Elias Stelzl Deutscher Meister 
14-jähriger Luftgewehrschütze von Gemeinde geehrt

Vater Helmuth Stelzl, Bürgermeister Georg Heindl, Schützenmeister Thomas Kamhuber
sowie Wettkampf-„Glücksbringer“ und Jungschütze Niklas Karner (von links), freuten sich
über den Deutschen Luftgewehr-Dreistellungskampf-Titel der Schüler, den Elias Stelzl
(Mitte) erringen konnte. (Text/Foto: S.Gruber)
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Nicht auf Gehwege parken!
Das Parken auf den Gehwegen im Ort und in den Sied-
lungen ist nicht nur ein öffentliches Ärgernis für Benut-
zer (Fußgänger, Eltern mit Kinderwagen, Rollator- und
Rollstuhlfahrer), sondern es ist auch verboten und straf-
bar. 
Ich werde diesbezüglich oft angesprochen und bitte
deshalb, dies zu unterlassen. Die Benutzer der Wege
danken es Ihnen.

Bürgerversammlung 
am 10. Dezember

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Diens-
tag, dem 10. Dezember 2019, im Saal der Brauerei-
gaststätte Leidmann statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Wie üblich wird in Wort und
Bild auf Geschehnisse seit der letzten Bürgerver-
sammlung zurückgeblickt. Dazu gibt es Informationen,
Ausblicke und es besteht die Möglichkeit zur Diskus-
sion.

Georg Heindl, 
1. Bürgermeister Bienen waren heuer nicht nur Landesweit ein Thema,

sondern auch mal im Gemeinderat. (F.: Sepp Gruber)
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Zwei leistungsstarke, netzunabhän-
gige LED-Strahler spendierte die Fir-
ma Elektro Reichbrandstätter aus
Engelsberg, die seit dem 1.Januar
mit der Firma EP Mitterreiter Unter-
neukirchen fusioniert hat, der örtli-
chen Feuerwehr.

Die Anschaffung in Höhe von über
500 Euro dient der Wehr insbeson-
dere dazu, bei sogenannten „ Innen-
angriffen“ verrauchte Räume hell
ausleuchten oder Sucheinsätze bei
Nacht durchführen zu können. Das
Sponsoring erfolgte im Zuge einer
Investition der Freiwilligen Feuer-
wehr. 
Dabei schaffte sie sich aus Spen-
denmitteln der letztjährigen Haus-
sammlung leistungsstarke Akkus
an, mit denen außer den Strahler
auch jeweils ein neu gekaufter
Schrauber, ein Winkelschleifer und

eine  Säbelsäge betrieben werden
können. Mit diesen neuen Geräten
ist die Feuerwehr für ihr immer grö-

ßer und spezieller werdendes Auf-
gabengebiet noch besser ausgerüs-
tet. 

V.l. Feuerwehrvorstand Konrad Mitterreiter; Evi und Johannes Mitterreiter ( Geschäfts-
führer Elektro Reichbrandstätter); Feuerwehrkommandant Franz Jändl.

Leistungsstarke Akku-Strahler für die Feuerwehr

Für den Kauf leistungsfähiger
Tauchpumpen spendet die RVB
Tüßling Unterneukirchen 5000€.
Die Pumpen vom Typ Chiemsee
und Tegernsee der Fa. Spechten-
hauser zeichnen sich vor allem
durch weitgehend verstopfungsfrei-
en Betrieb aus, da sie einen Korn-

durchlass von 65 bzw. 40 mm auf-
weisen. Vor allem bei Hochwasser-
und Starkregenereignissen kommen
sie zum Einsatz. Zusätzlich wurde
eine Mast K2F angeschafft, die Auf-
grund ihrer besonderen Bauform
schon bei wenigen Millimeter flachs-
augen kann. 
Die Schmutzwasserpumpen kön-
nen über Notstromaggregate der
Feuerwehr sowie über Hausinstalla-
tion betrieben werden, hierzu gehö-
ren zum Lieferumfang spezielle Per-
sonenschutzschalter, die die Ein-
satzkräfte vor Stromschläge  schüt-
zen. Ergänzt wurde die Investition

durch einen speziellen Spannungs-
prüfer, mit der vor anstehender
Spannung in einem überfluteten
Keller warnt. Mit dieser Investition
kann die Freiwilligen Feuerwehr Un-
terneukirchen noch schneller und
effektiver auf die verschiedensten
Schadensereignisse, sei es von Lei-
tungsschaden bis Hochwasserer-
eignis reagieren. Im Namen der Feu-
erwehr und der Unterneukirchner
Bürger, denen diese Ausrüstung vor
allem  zugutekommt, bedanken sich
Vorstand und Kommandant bei den
Vorständen der Raiffeisen-Volks-
bank Tüßling-Unterneukirchen.

Von links: Konrad Mitterreiter. Franz Jändl,
Vorstände der Raiffeisen-Volksbank Tüß-
ling-Unterneukirchen Holger Büttner und
Rene Stadler.

Raiffeisenbank unterstützt Feuerwehr

Vereine und 
Gemeindezeitung

Vereinsmäßige Besonderheiten werden in den meist zwei Mal jährlich er-
scheinenden Gemeindezeitungen gerne veröffentlicht. Die Ortsvereine sind
dazu in den letzten Jahren angeschrieben worden, diesbezügliche Aktivi-
täten zu melden. 

Derartige Anschreiben gibt es künftig nicht mehr. Wer ein Ereignis veröf-
fentlicht haben möchte, muss dies entweder schriftlich an Zeitungsgestal-
ter Karl Huber, Mail-Adresse Ko-to@web.de, oder sich an die Gemeinde
wenden, um die Veröffentlichung zu gewährleisten.
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Am 01.04.2019 durften wir als Dr.
King ambulanter Pflegedienst die
Versorgung der Bewohner der
Wohnanlage „Am Rathausplatz“
übernehmen. Seither versorgen wir
die Klienten in allen pflegerischen
und hauswirtschaftlichen Belangen,
abgestimmt auf ihre individuellen
Bedürfnisse. Wir freuen uns sehr,
unter der Leitung unserer Ge-
schäftsführung Frau Geltinger, uns
als Teil Ihrer Gemeinschaft betrach-
ten zu dürfen. 

Natürlich bieten wir, in der Gemein-
de Unterneukirchen, auch in der rein
mobilen Versorgung unsere pflege-
rischen und hauswirtschaftlichen
Leistungen an. So können wir Sie
und Ihre Angehörigen, bei der Pfle-
ge in der eigenen häuslichen Umge-
bung unterstützen und ermöglichen
unseren Kunden, möglichst lange in
ihrem gewohnten Umfeld wohnhaft
zu bleiben. Als erfahrener Pflege-
dienst mit einem herzlichen und vor
allem fachkompetenten Team kön-

nen wir im Pflegebereich das ge-
samte Spektrum, von häuslicher
Krankenpflege, alternativen Wohn-
formen bis hin zur Alltagsbetreuung
anbieten. Wir hoffen uns in Ihrer Ge-
meinde ebenso etablieren zu kön-
nen und ein fester Bestandteil zu
werden, wie in unseren Standorten
München und Ingolstadt. Um eine
individuelle Betreuung zu gewähr-
leisten, legen die Mitarbeiter von Dr.
King ein besonderes Augenmerk
darauf, ein Vertrauensverhältnis zu
pflege- und betreuungsbedürftigen
Menschen und deren Angehörige
aufzubauen, denn somit schaffen
wir als Unternehmen Vertrauen, wel-
ches in der heutigen Zeit eines der
wichtigsten Güter in zwischen-
menschlichen Beziehungen dar-
stellt. 
Denn wir sehen uns als „Ihr Freund
– ganz nah“. Daher ist es das be-
ständige Ziel unserer Arbeit, Ihnen
die bestmöglichste Versorgung an-
zubieten, damit Sie so lange wie
möglich unabhängig, selbstständig

und eigenverantwortlich in der für
Sie passenden Wohn-, Pflege-, und
Betreuungsform leben können –
denn wir begleiten und unterstützen
Sie von Beginn an.

Sie haben die Möglichkeit jeden
Donnerstag von 14 Uhr - 15 Uhr in
der „Wohnanlage am Rathausplatz“
im Erdgeschoss, Frau Geltinger zu
einem unverbindlichem Beratungs-
gespräch anzutreffen.

Sollten Sie Fragen zu unserem Leis-
tungsangeboten haben, ein persön-
liches Beratungsgespräch benöti-
gen oder sich unsicher sein ob wir
auch in Ihrem Ort Versorgungen an-
bieten, scheuen Sie nicht uns zu
kontaktieren. Denn unser Team ar-
beitet täglich liebevoll und professio-
nell daran, Probleme mit Ihnen und
Ihren Angehörigen für Sie zu lösen.
Ihr Dr. King Pflege Team
Dr. King ambulanter Pflegedienst 
Tel: 08634 / 25 177 62
E-Mail: j.geltinger@drking-pflege.de

Das bayerische Jugendleistungsab-
zeichen konnten 14 Mitglieder  der
Jugendfeuerwehr  vor kurzem
erfolgreich ablegen. Unter den Augen
von Kreisjugendwart Rupert Maier
und dem Schiedsrichterteam um
Kbm Helmut Kreupl  musste in je 5
Einzel- und Truppübungen, mit Auf-
geben quer durch das Themengebiet
der Brandbekämpfung ,verschiedene
Knoten, das Kuppeln und Auswerfen
von Feuerwehrschläuchen,  Erken-
nen und Zuordnen von Geräten und
auch das Zielspritzen mit der Kübel-
spritze aufgezeigt werden. Im An-
schluss wurde noch das theoretische
Wissen in einem Fragebogen abge-
fragt. In zahlreichen Übungsabenden,
wurde dies alles durch das Jugend-
wartteam eingelernt. Die 4 Mädchen
und 10 Burschen konnten ihr Können
bestens unter Beweis stellen. Sie ha-
ben mit Erlangung des Jugendleis-
tungsabzeichen einen ersten wichti-
gen Grundstein ihrer feuerwehrtech-
nischen Ausbildung gelegt. 
Auch der 2. Bürgermeister Jochen

Engelmeier und Mitglieder der Vor-
standschaft überzeugten sich von
den Leistungen des Feuerwehrnach-
wuchses und zeigten sich begeistert
über das Engagement der Jugendli-
chen. Sie freuten sich, dass um den
Nachwuchs bei der Feuerwehr keine
Sorge besteht und auch in Zukunft
ausreichend Aktive für Einsätze aller
Art zur Verfügung stehen. Wie wichtig
dies ist, zeigte sich auch als während
der Abnahme die Floriansjünger

plötzlich eine Alarmierung erreichte.
Der Einsatz der sich als Fehlalarm he-
raus gestellt hat, konnte durch die
herbeieilenden Einsatzkräfte schnell
abgearbeitet werden ohne die Ab-
nahme unterbrechen zu müssen.
Im Anschluss an die Prüfung wurden
im Gasthaus Leidmann in geselliger
Runde, im Beisein von Mitgliedern
der Vorstandschaft und 2. Bürger-
meister die Abzeichen an die Ju-
gendlichen übereicht.

Hervorragende Leistung der Feuerwehrjugend

Betreiberwechsel in der Wohnanlage am Rathausplatz
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Immer viel los in den Mutter-Kind-Gruppen

Der gute Zusammenhalt in den 3
Gruppen machte es auch dieses
Jahr wieder möglich, dass so schö-
ne Veranstaltungen wie das Kasperl-
theater im Pfarrsaal und der Klein-
kinderfasching im Gasthaus Leid-
mann stattfinden konnten. Vielen
Dank an die fleißigen Bäckerinnen
für den Kuchenverkauf und auch an
die Väter, die oft beim Auf- und Ab-
bau engagiert dabei sind.
Auf dem Pfarrfest waren die Mutter-
Kind-Gruppen ebenfalls vertreten.
Es wurde ein Becher-Spiel gebastelt
und schöne Bilder auf die Gesichter
der Kinder gezaubert.

Auch in den wöchentlichen Grup-
penstunden, die am Montag, Mitt-
woch und Donnerstag stattfinden,
wurde viel gemacht. Es entstanden
tolle Bastelarbeiten, unter anderem:
Osternester, Geschenke zum Vater-

tag und schöne Laternen für den
Martinsumzug, um nur ein paar zu
nennen.
Sehr beliebt bei den Kinder waren
die Ausflüge teilweise zusammen mit
ihren Geschwistern z.B eine Fahrt
zum Wildpark, zum Ponyhof, eine
Fahrt mit dem Zug und der Besuch
auf dem Bauernhof bei Sonja Kurz.
Mit großer Begeisterung streichelten
sie dort kleine Ferkel, Ziegen und

Ponys und sammelten die Eier bei
den Hühnern ein. Ein weiteres be-
sonderes Erlebnis für die Kinder und
auch für uns Mütter, war die Beset-
zung des kleinen Maibaumes im Kin-
dergarten für deren Sommerfest. Wir
Maibaumdiebe freuten uns über das
ausgehandelte Eis als Auslöse.
Aufgrund der Unterstützung des
Frauenbundes, der immer ein offe-
nes Ohr für die MuKi-Gruppen hat,
war es uns dieses Jahr möglich den
Vortrag „Helikopter-Eltern, Vorsicht
mit Förderwahn und Verwöhnung“
zu hören. Dieser wurde sehr infor-
mativ und unterhaltsam von Josef
Kraus vorgetragen. Vielen Dank
noch an Birgit Starflinger für die Or-
ganisation.

Wer sich den Mutter-Kind-Gruppen
anschließen möchte, kann sich ger-
ne unter der Telefonnummer
017621721982 melden. 

Wir freuen uns immer über Neuzu-
gänge.
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Auf 80 Lebensjahre zurückblicken
konnte im Sommer Eva Mechtl aus der
Peter-Rosegger-Straße. Viele Orna-
mente wiesen im Eingangsbereich auf
diesen Ehrentag hin, der in den Mor-
genstunden bereits mit dem Besuch
von Bürgermeister Georg Heindl und
Pfarrer Hermann Schächner begann.
Abordnungen des Frauenbundes, des
Müttervereins, der Arbeiterwohlfahrt
und des Gartenbauvereins überbrach-
ten dem aktiven Mitglied ihre Glück-
wünsche. 
Als Eva Sonntag erblickte sie am 31.
August 1939, dem letzten Friedenstag
vor Ausbruch des zweiten Weltkrieges,
in Puschwitz, Kreis Neumarkt in Schle-
sien das Licht der Welt, wo sie mit ih-
ren Eltern und zwei Schwestern die
ersten Lebensjahre verbachte. In Kin-
desalter wurde sie aus der Heimat ver-
trieben und fand mit ihrerer Familie bei
der Familie Glöcklhofer in Burgkir-
chen/Alz eine Unterkunft. Hier ging sie
zur Schule, als kaufmännische Ange-
stellte wurde sie im Werk Gendorf ein-
gestellt. Mit 18 lernte sie beim Martini-
tanz im damaligen Unterneukirchner
Gasthaus „Zur Post“ ihren späteren
Mann Martin kennen. Johann Edhofer
gab am 18. Juni 1960 dem Paar den
Brautsegen, „weltlich gfeiert ham wie-
der beim Postwirt, wo mia uns kenna
glernt ham“. Dieser Lebensgemein-
schaft entstammen der in Fürstenzell
lebende Sohn Harald und die Tochter
Irene Glöckl. Fünf Enkel sorgen dafür,
dass es der Jubilarin nicht langweilig
wird. Mit viel Fleiß wurde das Eltern-
haus ihres Mannes angebaut und auf-
gestockt, Eva und Martin zogen 2005
ins gegenüber liegende Haus und

machten so der Tochter Irene mit ihrer
Familie Platz. Mit ihrem Mann organi-
sierte sie für den Frauenbund 27 Rei-
sen, welche die stets begeisterten Teil-
nehmer quer durch Europa führten.
Seit vielen Jahren ist sie für die Caritas
bei der Herbstsammlung unterwegs.
Den Garten und die eigene Familie be-
zeichnte die Jubilarin als ihre großen
Hobbys.

Eva Mechtl übernahm auch in der Pfar-
rei Verantwortung. Von der Gründung
weg stand sie seit 1971 an der Spitze
des Katholischen Frauenbundes. Als
sie zwanzig Jahre später von der Vor-
standsbühne abtrat, wurde sie zur Eh-
renvorsitzenden ernannt. 16 Jahre

lenkte sie im Pfarrgemeinderat die Ge-
schicke der Pfarrei mit. Ob dieser Ver-
dienste wurde ihr die bischöfliche Ste-
phanusplakette verliehen. 12 Jahre lei-
tete die Jubilarin die Gruppe „Lea“ (Le-
bensqualität Alter). Bei diesen vier-
zehntägigen Treffs wurden ältere Leute
von ihr durch gezieltes Kompetenz-
und Gedächtnistraining, sowie durch
Bewegungen und Tanz geistig fit ge-
halten. Seit 47 Jahren ist ihre angeneh-
me Altsimme beim Kirchenchor zu hö-
ren. Addiert man diese Zahlen, so leis-
tete Eva Mechtl bisher insgesamt stol-
ze 95 Jahre Dienst am Nächsten. Ihre
Ehrenämter erfüllte sie stets mit Bra-
vour und dafür sei ihr an dieser Stelle
ein aufrichtiges „Vergelts Gott“ gesagt.

„Vergelt’s Gott“ Eva Mechtl

Bürgermeister Georg Heindl (re.) und Pfarrer Hermann Schächner gratulierten Eva Mechtl
zu ihren 80. Geburtstag. Text/Foto: Hans Gruber
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Das Logistikzentrum der Firma „moe-
bel-eins“ von Kurt und Rita Blüml in Hil-
ger erhielt nun auch den kirchlichen Se-
gen. Kurt Blüml begrüßte eine Reihe
von Ehrengästen und bekundete seine
Freude darüber, dass nun die neue Hal-
le eingeweiht werden könne. Pfarrer

Hermann Schächner, assistiert von den
„Ministranten“ Tobias und Nico Blüml,
segnete zunächst das Weihwasser, be-
vor der das neue Gebäude einweihte.
Als Geschenk übergab er ein gläsernes
Kreuz aus der Burghauser Glasmanu-
faktur Franz, das er ebenfalls segnete.

Beim anschließenden Tag der offenen
Tür konnten die über eintausend Besu-
cher Einblicke in ein florierendes Unter-
nehmen gewinnen und einige
Schnäppchen ergattern. Auf etwa 6500
Quadratmetern Lagerfläche stehen
über 16 000 Regalplätze zur Verfügung,
hinzu kommt noch ein Abholmarkt mit
rund 600 Quadratmeter. 

Das Online Möbelhaus besteht nun seit
zehn Jahren und gibt 52 Mitarbeitern
Arbeitplätze. Für die Kinder stellte Wal-
ter Eder eine Bockerlbahn und ein Ka-
russell zur Verfügung. Die Kinder konn-
ten sich schminken lassen, Vogelhäus-
chen selbst basteln und an der Hüpf-
burg austoben. Ein Highlight war der 16
m hohe Kletterturm, von wo aus man
nicht nur das Firmengelände, sondern
auch Unterneukirchen überblicken
konnte. Hubert und Monika Baumann
sorgten mit bayerischen Schmankeln
für das leibliche Wohl, ein Kuchenbüfett
der Landfrauen fand am Nachmittag
viele Abnehmer. Bei einem Gewinnspiel
konnte man Einkaufsgutscheine und ein
FC-Bayern Heimspiel gewinnen, wovon
der Fußballförderverein profitierte. 

Neues Logistikzentrum feierlich eingweiht

Pfarrer Hermann Schächner (mitte) weihte das neue Logistikzentrum von Rita und Kurt
Blüml (von li.) mit deren Söhnen Tobias und Nico ein. (Text/Foto: Hans Gruber)
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Mit Paucken und Trompeten feierte
Ernst Raspl, ein weit über die Ge-
meinde- und Landkreisgrenzen  hi-
naus bekannter Unterneukirchner,
am Donnerstag, den 12. September
seinen 80. Geburtstag.  Familie,
Stammtischler, Vereine, Feunde,
Personal, Bürgermeister und Pfarrer
kamen, um dem (Un-)Ruhestands-
wirt die besten Glückwünsche zu
überbringen. Zusammen mit der
„Aufwecka-Bänd“ bereiteten sie ihm
einen unvergessenen Tag. Zu den
originellsten Geschenken, überreicht
von den Keglern und dem ½ 11 Uhr-
Stammtisch, zählte eine Wetterstati-
on, auf die man sich hundertprozen-
tig verlassen kann und nun vor dem
Hoteleingang die Aufmerksamkeit
auf sich zieht. 

Der Jubilar wurde am 12. Septem-
ber 1939 in Unterneukirchen den
Eheleuten Josef und Katharina
Raspl geboren. Hier wuchs er mit
seinem 1967 bei einem Verkehrunfall
tödlich verunglückten Bruder  Adolf
auf – hier in Unterneukirchen ist er
verwurzelt. Sein Geburtshaus an der
Tüßlingerstraße wird erstmals 1644
erwähnt, als es noch eine Schmiede
war. Mit der Ausschankerlaubnis von
Lagerbier und dem Bau einer Kegel-
bahn durch den damaligen Besitzer

Vitus Huber im Jahr 1900 wurden
somit die Weichen für einen heute
florierenden Hotel- und Gastrono-
miebetrieb geschaffen. 1914 kaufte
Ernst Raspls Vater Josef Raspl,
Gastwirt und Metzger aus Ampfing,
das Anwesen und seitdem ist der
Name Raspl hier zuhause.

Ernst Raspl erlernte nach der Schule
das Bäckerhandwerk, bevor er nach
dem Wehrdienst zunächst im Werk
Gendorf eine Arbeit fand. Das Ken-
nenlernern mit seiner späteren Frau
Ottilie Schmied aus Vaterstetten
„war a wengerl kompliziert“, wie
Ernst Raspl lächelnd erzählt. Seine
Spezln sind auf der Suche nach ei-
ner Hütte, wo sie auch eine Gaudi
machen können, beim Schmelzwirt
in Inzell hängen geblieben. Sie er-
klärten der dortigen Angestellten,
dass in einem Gasthaus an ihrem
Heimatort eine Stellung frei sei. Spä-
ter nahmen die Freunde auch den
Ernst mit und der fand sofort Gefal-
len an der Angestellten Otti. Als beim
Rasplwirt dann auch noch eine Be-
dienung kündigte, holte er seine Otti,
die inzwsichen im Altöttinger Kran-
kenhaus als Köchin arbeitete, nicht
nur nach Unterneukirchen, sondern
machte ihr gleich einen Heiratsan-
trag. Am 19. August 1965 läuteten
die Hochzeitglocken und beide
übernahmen das Gasthaus. Ernst
Raspl wurde ein Wirt mit Leib und

Seele. Nach dem Bau der jetzigen
Bundeskegelbahnen wurde 1974
der Kegelclub gegründet, den Ernst
Raspl  zwölf Jahre als Vorstand lei-
tete. Beim SV Gendorf war er viele
Jahre aktiver Tischtennisspieler. Mit
seiner Frau meisterte er verschiede-
ne Baumaßnahmen wie Fremden-
zimmer oder eine neue, moderne
Küche und die Erreichtung einer
Stockschützenbahn. Mit dem Kauf
des Rosstalles vom ehemaligen
Sedlmeierbetrieb im Jahr 1998 wur-
de ein weiterer Meilenstein für ein er-
folgreiches Gastronomieunterneh-
men gelegt, heute steht dort ein Ho-
tel.

Als Wirt war der Raspl Ernst vielen
ein Beichtvater, Tröster und Ratge-
ber zugleich. In seiner Gasthaus ent-
stand auch 1992 die Idee, in Unter-
neukirchen eine Dult aufzuziehen, er
war sofort dabei. Ein Jahr später
ging die erste Hofdult über die Büh-
ne. Beim Raspl Ernst fanden viele
Vereine ihre Heimat. „Am Stamm-
tisch“, so der Jubilar, „haben sich
viele lustige, erfreuliche aber auch
traurige Sachen abgespielt“. Mit den
verschiedenen Stammtsichen gab
es immer eine Gaudi. Grandios wa-
ren stets die Feiern der Kegler,
Stockschützen oder Fußballer. Als er
vor elf Jahren den Wirtshausbetrieb
seinem Sohn Ernst übergab, konnte
er mit Freude zusehen, wie das
Gasthaus komplett renoviert, ange-
baut und ein Hotel eröffnet wurde.
Ernst Raspl zieht ein Resümee:
„Wenn man sieht, dass es so gut
weitergeht, dann war vieles richtig,
was ich mit meiner Frau gemacht
habe“. Auch im Ruhestand werkelt
er noch fleißig mit. Regelmäßig geht
er auf einen Ratsch von Tisch zu
Tisch. Er war und bleibt auch im Ru-
hestand somit ein Wirt „der alten
Schule“. Im Sommer pflegt er täglich
die herrlichen Blumen rund ums
Raspl-Anwesen und wenn Gäste
schon wieder gehen wollen, weil sie
im Lokal keinen Platz mehr finden,
hat der Ernst mit seiner Ruhe und
Gelassenheit, aber auch mit seiner
Menschenkenntnis,  meist  eine Lö-
sung parat – und das zeichnet ihn
aus.

Foto/Text: Hans Gruber

Ernst Raspl – ein „rüstiger Achtziger“

Ernst Raspl mit seinem originellen Ge-
schenk, der Wetterstation.

Die sommerliche Blumenpflege zählt zu
seinen Hobbys.









40

Die Dorfdult Ende Juli kann man zwei-
felsohne als ein Fest der Superlative
bezeichnen. Ohne die zahlreichen an-
deren  Veranstaltungen zu schmälern,
war das Patriotentreffen der Königs-
treuen der absolute Höhepunkt. Bei
herrlichem Sommerwetter ging der
Dultauftakt am Mittwoch, den 24. Juli,
mit dem Salut der Kieferinger Sport-
schützengesellschaft, einem Festzug
vom Rathausplatz zum Bierzelt, ange-
führt von den Christkönigsbläsern und
der traditionellen  Dultrede von Adi Ha-
ger über die Bühne. Zum letzten Male
zapfte Georg Heindl als Bürgermeister
mit zwei Schlägen das erste Faß an.

Zum „Endspurt“ hatten sich am Sonn-
tagabend nach dem Patriotentreffen
wieder viele nimmermüde Dultfans ver-
sammelt, um im Biertempel jene eigen-
artige Stimmung mitzunehmen, die es
nur auf Volksfesten gibt. Zu den Besu-
cher gehörten auch die „Altstars“ des
Sportvereins, die in den 60er und an-
fangs der 70er Jahre als Fußballer dem
runden Ball nachjagten, zu denen auch
Bürgermeister Georg Heindl gehörte.
Als Adi Hager noch einmal seine hu-
morvolle Dultrede hielt und die „Aufwe-
cka Blasmusi“ mit dem Tiroler Bergstei-
germarsch das Ende der „fünften Jah-
reszeit“ einläutete, wurde ein Resümee
gezogen. Festwirt Hubert Baumann

und die Festbrauer Margot und Sebas-
tian Leidmann waren mehr als zufrie-
den. Freilich wurden bei hochsommer-
lichen Temperaturen auch viel Alkohol-
freies getrunken, aber diejenigen, die
nicht fahren mussten, haben unser „gu-
at’s Bier“ schon genossen, so Margot
Leidmann. Bei den Speisen war natür-
lich das knusprige „Baumann-Hendl“
der Renner. Die Teisinger Bedienung
Monika Gruber stellte fest, dass „sau-
guate Leit“ auf der Dult waren. „Koana
hat gschimpft, a wenn’s mal warten

ham müssen, so machts a bei der vie-
len Arbeit Spaß“. Kreisbäuerin Maria
Reichenspurner zeigte sich beein-
druckt, dass Jung und Alt gut miteinan-
der auskamen.  Manfred Ofenreiter, der
das Patriotentreffen der Königstreuen
nach Unterneukirchen holte, und Kreis-
heimatpfleger Sepp Steiner bezeichne-
ten natürlich dieses Treffen als Höhe-
punkt, „denn sowas werden mia in Un-
terneukirchen kaum mehr erleben“.
Franz Reichenspurner, der derzeitige
Vorstand des ½ 11 Uhr Stammtisches,
bewertete die Dorfdult als das alle zwei
Jahre stattfindende Großereignis in der
Gemeinde nur positiv. Bürgermeister
Georg Heindl und sein Stellvertreter
und gleichzeitiger SV Vorstand Jochen
Englmeier freuten sich, dass die Dult
ohne größere Vorfälle über die Bühne
ging. In der Gesamtbilanz stellten beide
fest, dass jeden Abend beste Stim-
mung herrschte, auch dank  heimi-
scher Musikgruppen. Dreimal bestieg
Adi Hager mit seiner Dultrede das Po-
dest, dreimal erhielt er großen Beifall.
Fast alle Städte und Gemeinden des
Landkreises mit Landrat Erwin Schnei-
der an der Spitze waren am Tag der
Gemeinde anwesend. Beste Stimmung
herrschte auch bei der Wahl der Dult-
königin, bei der Lena Kurz als Siegerin
hervorging. „Sie hat jetzt bis zur nächs-
ten Dult repräsentative Aufgaben bei di-
versen Veranstaltungen“, sagte der
Bürgermeister. 

Zu einem Gaudiwettberwerb trafen sich
am Freitag die Betriebe, bevor am
Samstag etwa 200 Senioren ein kurz-
weiliger Nachmittag geboten wurde.
Der Dank der beiden Gemeindeober-
häupter galt auch Walter Eder, der sei-
ne Bockerlbahn und das Kinderkarus-
sell wieder zur Verfügung stellte, damit
die Kinder „freie Fahrt“ hatten. Beim
Dultchef Adi Hager liefen alle Fäden zu-
sammen. Er war sichtlich froh, als es
nach den vielen Vorbereitungen endlich
losging. „Ein Traumwetter und jeden
Tag viele, zufriedene  Besucher und
wenn man sieht, dass alle Programm-
punkte angenommen werden, dann
macht’s Spaß, auch wenn’s viel Abreit
war“, so Adi Hager. Ihm galt stets der
größte Applaus. Als Hager festellte,
„nach der Dult ist vor der Dult“, da
konnte man ihm schon entlocken, dass
er die  15. Dorfdult bereits im Auge hat. 

Dorfdult – ein Fest der Superlative

Sie zogen eine zufriedene Dultbilanz: Hubert Baumann (von li.), Margot Leidmann, Manfred
Ofenreiter, Jochen Englmeier, Franz Reichenpurner, Sepp Steiner, sowie Georg Heindl (von
re.), Sebastian Leidmann, Monika Gruber, Maria Reichenpurner und Adi Hager.  

Adi Hager bei der Dultrede.
(Text/Fotos: Hans Gruber)
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Bei idealem Spätsommerwetter ha-
ben die „Hufeisenfreunde Leidmann“
die Vereinsmeisterschaft auf der ei-
genen Anlage bei der Brauerei Leid-
mann durchgezogen. Zum ersten
Male wurden zwei Wettbewerbe
ausgetragen, wobei sich Otto Riedl
zweimal in die Siegerliste eintragen
konnte.
Willi Bespflug hatte die dazu nötigen
Wurfplätze bestens präpariert und
die Anlage somit turniertauglich ge-
macht. Bevor gestartet wurde,
musste natürlich die dazu nötige
Ausstattung parat liegen: Hufeisen,
Feldbegrenzungen, Daube, Schmie-
ge (Messgerät), Abfallkorb, eine
Bank mit Sonnenschirm zum Ausru-
hen und natürlich Getränke, um
nicht schlapp zu machen.  Wett-
kampfleiter Max Mayr erläuterte den
Ablaufmodus und schon ging s los.
Beim ersten Wettkampf waren pro
Spiel sechs Kehren zu bewältigen
und jeder musste gegen jeden an-
treten. Das Turnier war oftmals von
Emotionen geprägt, aber kamerad-
schaftliches Verhalten und beste
Stimmung überwogen. Die Ausge-
glichenheit der Teilnehmer in der
Wurfsicherheit war groß, die ersten
beiden Plätze konnten nur durch die
Werferquote entschieden werden.
Diese Quote verhalf den Gewinner
von 2015 und 2016 Otto Riedl dies-
mal zum Sieg. Er verlor zwar gegen
den zweitplatzierten Max Mayr, der
wiederum patze gegen den vierten
Wolfgang Götzl. Den dritten Platz
holte sich Hans Wastlhuber. Titelver-
teidiger Willi Bespflug erwischte ei-
nen rabenschwarzen Tag und lande-
te auf dem sechsten Rang. Zum ers-

ten Male wurde heuer der Vereins-
meister auch in Zielwerfen ermittelt.
Sieben Würfe standen jedem Starter
zu, wobei bei jedem Wurf die Entfer-
nung zur Daube gemessen wurde.
Mit insgesamt nur 60 cm Entfernung
bei sieben Versuchen ging Otto
Riedl auch bei diesem Wettbewerb
als Sieger hervor und verwies Hans
Wastlhuber (1,44 m) und Willi Be-
spflug (1,50 m) auf die Plätze. 
Bei der Siegerehrung bedankte sich
Hufeisenchef Otto Riedl bei allen die
mitgeholfen hatten, dieses Turnier
gut über die Bühne zu bringen. Bür-
germeister Georg Heindl zollte den
„Hufis“ Lob und Anerkennung für ihr
Engagement, die bei vielen Turnieren
nicht nur in Bayern, sondern weit ins
Tiroler Land den Ort Unterneukir-

chen alljährlich würdig vertreten. Der
Bürgermeister zeigte sich begeistert
von der Zielgenauigkeit der Werfer
und deren guten Kameradschaft.
Seine Glückwünsche galten nicht
nur den erst Platzierten, sondern al-
len Teilnehmern. 
Die Truppe nahm 2019 an zwölf Tur-
nieren teil und richtete eines selber
aus. Mit einem ersten, zwei zweiten
und drei dritten Plätzen konnte man
zufrieden sein. Otto Riedl und Willi
Bespflug standen bei allen Turnieren
auf dem Platz, gefolgt von Max Mayr
und Hans Wastlhuber. 
Bei guter Witterung trainieren die
„Hufis“ immer mittwochs ab 14 Uhr
auf der Anlage bei der Brauerei Leid-
mann. Mitmachen darf jeder oder je-
de, der Interesse daran hat.

Otto Riedl ist zweifacher Hufeisen-Vereinsmeister

Bürgermeister Georg Heindl (von li.) gratulierte Otto Riedl, Max Mayr, Hans Wastlhuber
und Willi Bespflug, die in beiden Wettbewerben die ersten drei Plätze belegten.

Text/Foto: Hans Gruber



43

Gemeinde-
Bücherei

Alle Bürgerinnen und Bürger von Un-
terneukirchen können sich kostenlos
alle Medien in der Gemeindebücherei
ausleihen. Es gibt ein reichhaltiges
Angebot von ca. 5000 Medien wie 

- Bilderbücher für Kinder ab 2 Jahre
- Kinder- und Jugendbücher
- Krimis, Thriller, Liebes-, Familien-,
Historische- und Heimatromane.

- Sachbücher für Kinder 
und Erwachsene

- Zeitschriften 
( z.B. Garten, Wohnen, 
Kochen, Test, Öko, …)

- Kinder CDs 
- Hörbücher

Die Gemeindebücherei ist im Erdge-
schoß der Grundschule mit Eingang
an der Pfarrer-Edhofer-Straße zu er-
reichen. Die Öffnungszeiten sind
montags und freitags von 16.00 Uhr
bis 18.00 Uhr.
Im Jahr 2019 wurden bis Oktober
332 Bücher neu erworben. Davon
sind 70 topaktuelle Erwachsenenro-
mane, viele von der Spiegelbestseller-
liste. 221 Kinder- Jugendbücher bzw.
–sachbücher und 50 Sachbücher für
Erwachsene wurden ebenfalls neu in
den Bestand aufgenommen. Sie wol-
len nur noch gelesen werden!
Im Frühjahr 2019 konnten 21 Vor-
schulkinder des Kindergartens St. Eli-
sabeth den Bibliotheksführerschein;
kurz Bibfit, hier in der Gemeindebü-
cherei erwerben. Durch den Bibfit ler-
nen die Kinder, wie die Ausleihe funk-
tioniert, welche Bücher zur Auswahl
stehen und wie man die Medien
schonend behandelt. An den Be-
suchstagen wurde vorgelesen, ge-
malt, erzählt und erklärt. Das Bibfit –
Paket, das einen Rucksack, Ausmal-
blätter und die Urkunde enthält, wur-
de von der Sparkasse Unterneukir-
chen gesponsert. 
Weiterhin gibt es einen Stempel im
Lesepass für alle Kinder, die sich ein
Buch hier ausleihen. Bei zehn Stem-
peln wartet ein kleines Geschenk.

Ich freue mich auf jeden Besuch von
Euch!

Eure Büchereileiterin
Angelika Schneiderbauer
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Treffen der königstreuen Patrioten auf der Dorfdult
Gottesdienst mit Ansprachen – 30 Vereine beim Festzug 

Weißblau und Königstreu – so prä-
sentierte sich das Sommertreffen
der Patrioten aus dem Bayernland
Der erste Dank galt dem Herrgott
bei einem Festgottesdienst in der
voll besetzten Christkönigskirche. 

Pfarrer Hermann Schächner be-
zeichnete die bunte Gästeschar als
Zeugnis lebendigen Glaubens. „Aus
der Gemeinschaft schöpfen wir
Kraft, mit der Gemeinschaft können
wir Zukunft gestalten“, sagte er in
seiner Begrüßung. 

Grußworte wurden gleich in der Kir-
che gehalten. Bürgermeister und
Schirmherr Georg Heindl dankte al-
len, die mit ihren prachtvollen Uni-
formen und Trachten gekommen
waren. Er bezeichnete das Treffen
der Patrioten als grandiosen Höhe-
punkt der Dorfdult. Er tauchte in die

Geschichte ein und erinnerte daran,
dass auch Unterneukirchen in der
glanzvollen Zeit der Wittelsbacher
eine Rolle gespielt habe. Als bei-
spielsweise König Ludwig III, ein
Cousin des verehrten „Kini“, im da-
maligen Gasthaus zur Post nächtig-
te.  
„Bayernherz was willst du mehr“,
schwärmte MdL Dr. Martin Huber
beim Anblick der Patrioten in ihren
Uniformen und Trachten. „Bayern ist
ein Lebensgefühl, Bayern ist Hei-
mat. Menschen pflegen Heimat im
christlichen Glauben, sie pflegen
Brauchtum, halten Geschichte le-
bendig und sind auch offen für Neu-
es“, sagte Huber.   

Landesvorsitzender und stellvertre-
tender Landrat Stefan Jetz sagte,
dass man mit den jährlichen Treffen
die Gemeinschaft stärken und an

die Wittelsbacher erinnern wolle, die
das Land von 1186 bis 1918 regiert,
geprägt und gestaltet hatten. Es
werde Tradition, Brauchtum und
Geselligkeit gefördert. „Es ist ein
großes Ereignis in Unterneukirchen,
ein Volksfest der Patrioten. Patriotis-
mus ist die Liebe zum Volk“, sagte
Jetz. Gemeinsam mit Rittmeister
Manfred Ofenreiter vom örtlichen
Schwere Reiter Regiment hat er die-
ses Sommertreffen organisiert. Aus
ganz Bayern kamen König-Ludwig-
Vereine, etwa aus dem Ostallgäu,
aus Unterfranken oder aus dem
Bayerwald. 

„Gott mit dir du Land der Bayern“.
Mit voller Kehle sangen alle gemein-
sam in der Kirche die Bayernhymne,
die sogar im Gotteslob zu finden ist.
Danach stellten sich alle zum Fest-
zug auf, Gastvereine, örtliche Verei-
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Eine Augenweide für Menschen und Nahrung für Insekten sind die Blühwiesen im Ge-
meindegebiet, die Landwirte immer wieder mal anlegen. Besonders schön blühten Mit-
te Oktober bei Berngehen Ringelblumen. Als auf dem drei Tagwerk großen Feld von
Sepp und Gisela Schneiderbauer Sonnenblumen und „Co.“ verblüht waren, kamen die-
se auch als Heilpflanzen bekannten Blumen im Herbst in Massen zum Vorschein. Sie
tauchen die große Fläche in eine herrlich gelb-orange Farbe. Text/Foto: S.Gruber

„Goldregen – Leben in Luxus“ heißt das neue Programm, dass die Showtanzgruppe
„Highlife“ für die kommende Tanzsaison neu einstudiert hat. Der Countdown der 23 Tän-
zerinnen dieser SVU-Abteilung auf ihre 16.Tanz-Saison hin läuft auf vollen Touren. Das
„Einsatzgebiet“ wird –wie im Vorjahr- ein halbes Dutzend Landkreise umfassen. Krönen-
der Höhepunkt ist das eigene Showtanzfestival, das am 28. und 29.02.2020 in der ört-
lichen  Blüml-Turnhalle mit weiteren zehn Gruppen stattfindet. Der Kartenverkauf dazu
startet am 11.Januar ab 9 Uhr bei Elektro Hager. Text: S.Gruber/Foto Tobias Wagner

Weg zu Kapellen, 
Marterl und Bildstöcke

Wanderkarte erstellt
In unserer Gemeinde gibt es verstreut
über das gesamte Gebiet eine Vielzahl
an historischen Kapellen, Marterln und
Bildstöcken. Der Musik- und Kulturver-
ein machte sich heuer die Mühe, diese
aufzulisten und in einem mehrseitigen
Flyer in Wort und Bild kurz vorzustellen.
Das Heftchen beinhaltet auf der mitti-
gen Doppelseite eine Landkarte, worauf
18 Standorte dieser rund 35 Kilometer
langen Wander- oder Rad-Rundtour
gekennzeichnet sind. Näheres dazu ist
auf der Vereins-Homepage www.mu-
sik-kulturverein.de nachzulesen.  

Neues „Highlife“-Programm
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Seit September 2016 treffen sich
Schützen „jung und alt“ von Ende Sep-
tember bis April jeden Freitag ab 19.00
Uhr im neu renovierten Schützenstüberl
im Gasthaus Leidmann. Für Kinder von
8 bis 12 Jahren steht ein Lichtgewehr
zur Verfügung. Ab 12 Jahren wird mit
dem Luftgewehr geschossen.
Ausgebildete Vereinsübungsleiter ste-
hen sowohl zur Aufsicht als auch zum
Erlernen des Sportes an jedem Schüt-
zenabend zur Verfügung.
Selbstverständlich kann auch erst mal
geschnuppert werden.......
Über neue Gesichter würden wir uns
sehr freuen.
Weitere Info`s gibt’s im Internet: 
www.adler-hart.de
Facebook: Sportschützengesell-
schaft Adler-Hart.e.V.

Waren es in der Vergangenheit die
Meistertitel bei Bayerischen Meister-
schaften geht es seit Erreichen der M
60 Altersklasse noch weiter nach oben
für den Routenier.
Saisonauftakt 2019 war Anfang März
für Heinrich Hintermeier. Die Teilnahme
an den Deutschen Hallenmeisterschaf-
ten in Halle a. d. Saale Nähe Leipzig
stand auf dem Programm. Als bestplat-
zierter bayerischer Teilnehmer sprang
ein 6. Platz über 60 m-Hürden heraus.
Nicht verwunderlich durch seine Aus-
nahmestellung in Bayern der Titel bei
den Bayerischen Meisterschaften am
11. Mai in Herzogenaurach über die
100 m Hürden.
Somit wiederum qualifiziert gings im Juli
zur Deutschen Meisterschaft nach Lei-

nefelde in Thüringen. Die Teilnehmer in
dieser Alterklasse spezialisieren sich auf
100 m oder 300 m, nicht so Heinrich
Hintermeier, er läuft immer schon gerne
beide Hürdenstrecken, wenn nicht die
Achillessehne zwickt. Diesmal hat alles
gepasst und am Ende landete er er-
folgreich zweimal auf Rang 5.

Was nun folgte war die erfreuliche No-
minierung für die Senioren Europameis-
terschaft in Italien. Am 9. September in
Jesolo bekam er es mit den Besten
Europas über die 100 m Hürden zu tun.
Nur knapp verfehlte er das Ziel Endlauf-
teilnahme. Der 10. Platz in der Endab-
rechnung kann sich aber sehen lassen
und es braucht auch noch Ziele für die
weiteren Jahre.

Früh übt sich wer später solche Ziele
verfolgen will. Im Bambinitraining unter
der Leitung von Marco Kainzmaier
steht natürlich noch Spiel und Spaß an
erster Stelle. Zusammen mit Thomas
Huber coacht er die jüngsten Leicht-
athleten. Ganz im Stil der Zeit werden
die Kinder die zum jeweiligen Training
am Freitag kommen zuvor per Daumen
hoch in der WhatsApp-Gruppe ange-
meldet. Je mehr desto besser. 

Sportschützengesellschaft Adler-Hart e.V.
Der „neue“ Schützenverein in Unterneukirchen stellt sich vor

Europameisterschaftsteilnahme für Heinrich Hintermeier 

Unser neu renoviertes Schützenstüberl. 
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Bronzene Ehrennadel des SVU
für Keeper Dennis Herzog

SVU und TuS erzielen mit Elfern 2000 Euro für BALU
Wacker-Legende Toni Zeidler in Jens-Lehman-Manier – 

Spenden vom Schiri bis zum Wirt

500 Spiele im Herren-
team des SV Unter-
neukirchen, dazu viele
Einsätze als Torwart-
trainer im Jugendbe-
reich, einige Jahre
auch Kapitän der ers-
ten Mannschaft – für
diese beeindruckende
Karriere erhielt 
Dennis Herzog von
SVU-Vorstand Jochen
Englmeier beim Derby-
Heimspiel gegen den
TuS Garching die bron-

zene Ehrennadel des Sportvereins verliehen. Englmeier bedankte sich für
das Engagement und wünschte sich noch viele Spiele des nimmermüden
Rückhalts im Tor der ersten Mannschaft. Abteilungsleiter Wolfgang Hirn
konnte im Rahmen der Ehrung auch SVU-Kapitän Bernhard Holzner zur Mit-
gliedschaft im „Club 300“ des SVU ein graviertes Weißbierglas überreichen.

In einer tollen Gemeinschaftsaktion
der „Erzrivalen“ SV Unterneukirchen
und TuS Alztal Garching haben die
beiden Fußballabteilungen insge-
samt 2000 Euro zu Gunsten der von
Werner Emmerl ins Leben gerufenen
Benefiz-Konzertreihe „Rock für BA-
LU“ gesammelt. Dazu wurde vor
dem prestigeträchtigen Kreisklas-
sen-Derby, dass Garching mit 2:1
gewann, ein Promi-Elfmeterschießen
mit VIPs aus beiden Lagern veran-
staltet.
Dabei haben, ob mit Absicht oder
nicht, Adi und Sepp Hager, Jochen
Englmeier, Franz Bernhard, Ernst
Raspl und Margot Leidmann ver-
schossen. Weil die allseits gut ge-
launte Brauersgattin zwei Versuche
vergeigte, spendete sie natürlich
auch 100 Euro. Vereinswirt Raspl
übergab trotz nur eines Fehlschus-
ses 200 Euro. Aber nicht nur die
Schützen, sondern auch die beiden
weiteren Protogonisten des Promi-
Elfmeterschießen brachten sich ein.
Schiedsrichter Sepp Zieglgruber er-
höhte um 50 Euro. Eine weitere
Spende kam von Wacker Burghau-
sens Torwartlegende Toni Zeidler.
Zum Erstaunen der über 250 Zu-
schauer zog die Katze von Inzell vor

dem letzten Schuss in Jens-Leh-
mann-Manier einen Zettel aus dem
Schienbeinschoner.

Dieser entpuppte sich allerdings
nicht als Schriftstück, sondern als
100-Euro-Schein.
Obwohl SVU-Vorstand Jochen

Englmeier ebenso wie Garchings
Sportvereinsvorstand Maik Krieger
ihre Elfmeter versenkten, zahlten die
beiden die 50 Euro aus eigener Ta-
sche.
Auch Drazen Cindric, Rainer Unter-
huber und Werner Emmerl versenk-
ten die Kugel, übernahmen den Obo-
lus aber ebenfalls selbst.Dazu kamen
noch vom blauweißen Gesamtverein
500, von der grünweißen Fußballer-
Mannschaftskasse 200 und von den
Zuschauerspenden 340 Euro. Als Ini-
tiator Wolfgang Hirn nach dem Kas-
sensturz die Gesamthöhe von 1890
Euro verkündete, füllte Sportheimwirt
Wolfgang Gruber nicht die Krüge,
sondern den Betrag um 110 auf stol-
ze 2000 Euro auf.
Als „sensationell“ bezeichnete Wer-
ner Emmerl die tolle Aktion seiner
beiden Heimatvereine. „Das Schöne
ist trotz aller Rivalität, dass sich TuS
und SVU gemeinsam für diese Sa-
che einsetzen“, so der verzückte
„Rock for BALU“-Gründer. Emmerl
sammelt mit seiner Band Quarter-
back nach 13 Jahren wieder mit den
drei Benefiz-Konzerten unter dem
Motto „Rock for BALU“ für die Kin-
derkrebshilfe. 

Schützen, Organisatoren und Spender beim Derbytag: (o.v.l.n.r.) TuS-Vize Franz
Bernhard, SVU-Vorstand Jochen Englmeier, TuS-Vorstand Maik Krieger, Rock-for-
BALU-Initiator Werner Emmerl, Fördervereins-Vertreter Dr. Josef Hager, TuS-Abtei-
lungsleiter Drazen Cindric, Brauereichefin Margot Leidmann, SVU-Fußball-Vize Rainer
Unterhuber, Wirt Ernst Raspl jun., Initiator Wolfgang Hirn (u.v.l.n.r.) SVU-Teamchef
Heinz Siegert, SVU-Vize Adi Hager, Keeper Toni Zeidler, TuS-Spendenkoordinator
Werner Kiefer, Schiedsrichter Josef Zieglgruber.
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Belegungspläne des SV Unterneukirchen 
an den Sportstätten

Haben Sie Interesse als Übungsleiter oder Helfer im SVU mitzuwirken?
Anfragen unter: info@sv-unterneukirchen.de
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Werden Sie Mitglied beim SV Unterneukirchen!
Informationen zu den Abteilungen

WWW.SV-UNTERNEUKIRCHEN.DE
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abus-fenster
Fensterproduktion und Vertrieb
Altöttinger Str. 10
Tel. 08634-9889-0
Fax 08634-9889-24
www.abus-fenster.de
info@abus-fenster.de

Aicher Josef
Fliesenleger
Pinsmaier 2
Tel. 08634-472
Fax 08634-689405

AlzChem Netz GmbH
Erwerb, Betrieb, Unterhaltung und
Ausbau von Verteilungsanlagen
für Elektrizität, 
Fabrikstr. 2
Tel. 08634 61-7391,
Fax: 08634 61-7440

AlzChem Trostberg GmbH
Entwicklung, Herstellung, Handel und
Vertrieb von chemischen Erzeugnissen
Fabrikstr. 2
Tel. 08634 61-7391,
Fax: 08634 61-7440

Alzkraftwerke Heider GmbH
Betrieb von Kraftwerken
Mühlthal1
Alzkraftwerke Heider GmbH
Elektrizitätserzeugung ohne 
Fremdbezug zur Verteilung
Mühlthal1

Anderl Annette
mobile Fußpflege, Wellness
Fliederweg 18

Anwander Christine
Werbeagenturen
Carl-Zeiss-Str. 4
Tel. 08634-6272213
Fax 08634-6272214
www.agentur-anwander.de
info@agentur-anwander.de

Arcaya GmbH
Entwicklung u. Vertrieb kosmetischer
Erzeugnisse
Carl-Zeiss-Str. 7B
Tel. 08634-627170
Fax 08634-62711
www.arcaya.de
info@arcaya.de

Auto Geissler
Kfz- u. Reifenhandel, Kfz-Reparatur
Mauerberger Str. 15
Tel. 08634-6311
Fax 08634-6351
info@auto-geissler.de

AWN GmbH
Herstellung, Vertrieb und Betreibung
von Anlagen zur Stromerzeugung
Konrad-Zuse-Str. 1

Bahar Ibrahim
Fliesen legen und Silikonarbeiten
Mühlgrabenstr. 3
Handy 0151-47878651

Bauer Eduard
Gebäudereinigung und 
Hausmeisterservice
Rathausplatz 11

Bene Zoltan
Fliesenleger, Innenausbau, 
Hausmeisterservice
Maybachstr. 1 B

Bichler Johann
Landmaschinen u. Ersatzteile,
(Handel u. Rep.)
Konrad-Zuse-Str. 3
Tel. 08634-1676
Fax 08634-688720 
www.bichler-landtechnik.de

Bieber Peter
Gartenservice
Obergrund 1
Tel. 08634-66552
Handy 017648101051

Bieber Peter
Massage- und 
Wellnesstherapeut/Hypnotiseur
Weiß-Ferdl-Str. 9
Handy 017648101051
www.wellnessmassagen-hypnose.de

Binder Stephan
IT-Dienstleister für Privatkunden, 
PC Service
Weiß-Ferdl-Str. 11
Tel. 08634-9866410
www.pc-service-binder.de
info@pc-service-binder.de

Biogene-Fernwärme
Unterneukirchen GmbH & Co.KG
Einzelhandel mit Lebensmitteln und
Handel m. landw. Produkten

Blatz Christine
Verkauf v. Kunststoffhaushaltsartikeln,
Seminarreferentin u. Beratung
(Kochen/Backen)
Carl-Zeiss-Str. 10
Tel. 08634-624130

Blüml Franz GmbH
Kfz-Handel u. Rep., 
Bergungs-  u. Abschleppdienst
Hilger 1
Tel. 08634-274
Fax 08634-5060
www.blueml-kfz.de
info@blueml-kfz.de

Blüml Kurt
Möbel-eins ek - Möbelhandel; 
HOB Kindermöbel
Hilger 2
Tel. 08634-6266-0
Fax 08634-626625
www.moebel-eins.de
info@moebel-eins.de

Blüml Kurt
Warenhandel: Export von Holz
und Holzmöbeln
Hilger 2

Brechels Lydia
Beherbergungsgewerbe
Kieferinger Str. 1

Brückner Herbert
Hendlbraterei
Kieferinger Str. 15

BVI BauGmbH
BVI GrundstücksGmbH
BVI InvestGmbH
BVI Bauträger GmbH
Immo Invest Bauträger AG
BVI Immobilien GmbH
An- und Verkauf von Grundbesitz und
Bauträgerschaften aller Art
Altöttinger-Str. 2
Tel. 08634-6258280
Fax 08634-62582810
www.bvi-immo.de
info@bvi-immo.de

Cash4Cars UG
Pfandleihgewerbe
Aigen am Kühzogl 1

Concrete Building UG
Entwicklung von Industriefußböden 
und Industriebauten, Handel mit
Baustoffen und Immobilien
Aign am Kühzogl 1

Czech Walter 
Metallbau, Spenglerei
Unterkaiser 3
Tel. 08634-66018

Czech Wolfgang GmbH
Handel mit Geräten zur 
Geflügelaufzucht, Futtermittel
Wetzberg 1
Tel. 08634-689477
cczech@gmx.de

Debus TK-Service GmbH
Montage und Wartung von 
Mobilfunk- und Festnetzstandorten 
für Netzbetreiber
Maybachstr. 1 A
Tel. 08634-624977-0,
Fax 08634-624977-99,
info@debus.de, 
www.debus.de

Derichs Katharina
Mein Bauchzwerg
Coaching für Schwangerschaft
Magnolienstr. 11 A
Tel. 08634 2519080
Handy 0176 2379453
kathi@meinbauchzwerg.de,
www.meinbauchzwerg.de/about/

Dorfladen
Lebensmitteleinzelhandel
Mauerberger Str. 1
Tel. 08634-8525
Fax 08634-7059

Ebenbeck Elke
Änderungs- und Nähservice
Peter-Dörfler-Str. 22

Eder Verwaltung GmbH
Transportunternehmen
Konrad-Zuse-Str. 4
Tel. 08634-66161
Fax 08634-66162

Eimannsberger Josef
Fotograf
Ludwig-Ganghofer-Str. 2
Tel. 08634-7834

Emmerl Sabine 
Direktvertrieb und Verkauf 
von Reinigungsmittel
Fliederweg 13

Elektro-Hager GmbH & Co KG
Elektro-Groß- u. Einzelhandel
Elektroinstallation
Küchen Radio/TV
EGU-Servicebetrieb

Postfiliale
Kastler Str. 13
Tel. 08634-7588, Fax 08634-6587
Handy 0171-2120910
www.elektro-hager.de
info@elektro-hager.de

Emmerl Sabine
Massage und Krankengymnastik,
Physiotherapie
Rathausplatz 11
Tel. 08634-9868766

Emmerl Werner 
Nachrichtentechnik
Brandstätt 2
Tel. 08634-984470
Faschingbauer Josef
Groß- / Einzelhandel u. Verlegung 
von Fliesen, Marmor und Porphyr
Obergünzlstr. 39 a
Tel. 08634-7723, Fax 08634-7673

Fliesen Wimmer UG
Handel und Verlegung von Fliesen 
und Natursteinen
Tel. 08634 66202
Handy 0171 4239450
Fax: 08634 66051
Bösl 1
www.fliesen-wimmer.com;
info@fliesen-wimmer.com
Flohr Agathe
Hand- und Fußpflege
Pfarrer-Edhofer-Str. 4 a
Tel. 08634-689781

Petra Hechfellner
u. Ingrid Müller
Fotoservice
Moos 8
Tel. 08633-6569
info@fotoservice-unterneukirchen.de 
www.fotoservice-unterneukirchen.de

Frisch Wolfgang
Hausmeisterarbeiten
Stummer 4
Tel. 0173-6598406

Geissler Heinz
KfZ-Mechaniker
Mauerberger Str. 15
Tel. 08634 6311
E-Mail: info@geissler.de,
www.auto-geissler.de
Grabler Klaus
Dienstleistungen Rasenmähen, 
Heckenschneiden, Streicharbeiten
Carl-Zeiss-Str. 3
Tel. 08634-688221
Fax 08634-688189
Gruber Alois
Feuerlöscher
Dashub 4
Tel. 08634-6005

Gruber Andreas
Handel mit Kfz- und Ersatzteilen
Dashub 2

Gewerbetreibende in
Unterneukirchen A - Z
Stand Anfang November 2019

Haben Sie Interesse an einer 
Werbeeinschaltung im nächsten 

Gemeindeblatt?
Das Gemeindeblatt erscheint 2 mal jährlich und bein-

haltet nur in der 2. Ausgabe im Jahr Werbeschaltungen.

Bisherige Inserenten werden schriftlich informiert. Neue
Intressenten sollten sich bitte bis Anfang 

September 2020 melden unter:

buergermeister@unterneukirchen.de
oder karl.huber@unterneukirchen.de
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Hermann's Gebäudereinigung GmbH
Facility Management
Bajuwarenstr. 6
Tel. 08634-5971

Hinterberger Franz
Wohnungsvermietung
Ganslehen 1
Tel. 08634-5545
Fax 08634-688122
Handy 0171-4038200

Hirschstetter Andreas
Hausmeisterservice 
und Lohnarbeiten
Obergünzlstr. 20
Tel. 08634-9865236

Hirschstetter Kerstin
Kerstins Blumenwerkstatt
Obergünzlstr. 20
Tel. 08634-9865236

Hofcafé Untergünzl GbR
Familie Reichenspurner Café
Untergünzl 1,
Tel. 08633 507840,
info@hofcafe-unterguenzl.de,
www.hofcafe-unterguenzl.de

INES AG
Hardware – Software – Netzwerke –
Archivsysteme - Beratung
Konrad-Zuse-Str. 9
Tel. 08634-9884-0
Fax 08634-9884-80
www.ines-it.de
info@ines-it.de

Kainzmaier Katharina
Hauswirtschaftlicher Fachservice
Feichtner am Kühzogl 1

Kainzmaier Gartenbau
GmbH & Co KG
Garten- und Landschaftsbau
Maybachstr. 12
Tel. 08634-6264270
Fax 08634-6264273
Handy 0179-1183621
markus.kainzmaier@gmx.de

Kainzmaier Reinhard
Kfz- Handel, Werkstatt, Ersatzteile
Berger 1
Tel. 08634-8159
Fax 08634-66885
Handy 0171-8525764
www.kainzmaier.de
info@kainzmaier.de

Kaltenecker Stefan
Da Hausl - Hausmeistertätigkeit, 
kleine Reparaturen und Trockenbau
Fabrikstr. 18

Kamhuber Albert
Selbst. Journalist, Presse, Foto
Internet und Werbung
Mitterweg 3

Kamhuber Johann
Landmaschinen u. Ersatzteile
Erlach 2
Tel. 08634-8145
Fax 08634-688665
www.kamhuber.eu
info@kamhuber.eu

Kammhuber Moden GdbRmbH
Osl Elisabeth & Böhm Irmgard
Schneiderei
Kastler Str. 4
Tel. 08634-364

Kargl Albert
Finanzdienstleistungen
Sedlmaierstr. 28

Klinger Johann
Hausmeistertätigkeit
Vorlehen 3A
Tel. 08633 505242
Handy 0179 4530496

Metallbau Kurz GmbH & Co. KG
Herstellung von Metallkunstruktionen
Spenglerei
Scheitzenham 2
Tel. 08633-488, Fax 08633-6249

Langlechner GmbH & Co. Handels KG
Ein- und Verkauf von 
Elektronikbauteilen
Konrad-Zuse-Str. 1,
Tel. 08634 624336

Lechner Günter
Kfz-Sachverständiger
Konrad-Zuse-Str. 11
Tel. 08634-986564
Fax 08634-986563
Handy 0151-22279213
www.gutachter-lechner.de
E -Mail: info@gutachter-lechner.de

Leidmann Sebastian
Brauerei u. Getränkevertrieb
Bräustr. 1
Tel. 08634-8087, Fax 08634-8097
brauereileidmann@t-online.de

Lutz Niclas
Gerüstbau
Fabrikstr. 56
Tel. 08634-3830109
Handy 0163-3619919
www.lutz-gerüstbau.de

Josef Mauerberger KG
Lagerhaus
Kastler Str. 14
Tel. 08634-9865736
Fax 08634-9865738
www.mauerberger.de

Mayerhofer Franz-Josef 
Metallbau, Spenglerei
Vorlehen 3
Tel. 08633-6205, Fax 08633-6314

Mayr Johannes sen.
Allianz Generalvertretung
Rosenweg 1
Tel. 08634-982950
Fax 08634-66295
agentur.mayr@allianz.de

Mayr Johannes jun.
Vermittlung von Versicherungen 
Vermittlung von Baufinanzierungen
Rosenweg 1
Tel. 08634-982950
Fax 08634-66295
johannes1.mayr@allianz.de

Mayr Bau GmbH & Co. KG
Herstellung von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien zum 
gewerbsmäßigen Vertrieb 
Carl-Benz-Str. 4

Mitterreiter Johannes 
Siehe Meisterbetrieb Reichbrandstätter
www.ep-mitterreiter.de

Neumaier Nicole
Friseursalon
Altöttinger Str. 1
Tel. 08634-7333

Pfandl Ludwig jun.
Elektroinstallation
Moos 12
Tel. 08633-1296
Fax 08633-1526
www.pfandl.de

Pfefferseder-Faul Rosina
Bastelarbeiten (Türkränze, Kerzen,
Gestecke aller Art)
Kieferinger Str. 9

Pizzeria "il Cappello"
Rathausplatz 11
Tel. 08634 98 60 444

Poppel Thomas
Bauunternehmen
Mauerberger Str. 8
Tel. 08634-7792
Fax08634-68947 9
Handy 0171-7918236
info@poppel-bau.de

Raiffeisenbank 
Tüßling-Unterneukirchen
Filiale Unterneukirchen
Pfarrer-Edhofer-Str. 2
Tel. 08634-9886-0
Fax 08634-9886-10
www.rvb-tu.de
info@rvb-tu.de

Ranzinger Michael 
künstlerische Gestaltung v. 
Lederartikeln u. Verkauf - Airbrush
Konrad-Zuse-Str. 7a
Tel. 08634-688155

Rauscher Johann
Hausmeistertätigkeit
Mitterlehen 1
Tel. 08634-9868180

Meisterbetrieb Reichbrandstätter
Elektrotechnik, Photovoltaikanlagen,
Miele Haushaltsgeräte, GEA Farm
technologies Fachzentrum
Lupperting 6, 
84549 Engelsberg, 
Tel. 08622-98792-0
Maderlehen 1, 
84578 Unterneukirchen, 
Tel. 08633-7239

Reisinger Josef
Handel mit Heizöl, Diesel 
und Holzpellets
Kammerhub 1

Reisinger Sebastian
Minibaggerverleih, Erdarbeiten, 
Abbruch
Kirmaierstr. 2
Tel. 08634-5242

Riedl Marion
Handel mit genehmigungsfreien 
Wellness-Produkten
Pilates-Sprachunterricht
Mitterweg 10

Rost Erwin
Handel mit landw. Produkten
Gassen 2

Salzinger Alexander 
Fischbraterei
Moos 11
Tel. 08633-1517
Handy 0179-4763834
fisch_ed@gmx.de

Schlicker Metallverarbeitungs-GmbH
Metallverarbeitungs-GmbH
Konrad-Zuse-Str. 2
Tel. 08634-9830-0
Fax 08634-9830-29
www.schlicker-gmbh.com

Schmitz Mathilde
DÈESSE Kosmetikberaterin
Wellness & mehr
Stocketz 2
Tel. 08634-1766

Schneiderbauer Alois
Handel u. mobile Dienstleistung m.
Landmaschinen, Baumaschinen,
Kirmaierstr. 4

Schneiderbauer Sabine
Feldenkrais-Pädagogin, Unterrichten
der Feldenkrais-Methode
Pfarrer-Edhofer-Str. 7

Schober Waltraud
Fußpflege, Thermomix-Beraterin
Obergünzlstr. 1
Tel. 08634-6249390

Schönstetter
Bäckerei - Konditorei - Cafe
Carl-Benz-Str. 1 / Kastler Str. 2
Tel. 08634-626660
Fax 08634-6266629
www.baeckerei-schoenstetter.de

Schönstetter Josef
Entwicklung und Projektierung
von Industrieböden
Aigen am Kühzogl 1

Schuhbäck Jürgen
Zimmerei
Carl-Zeiss-Str. 2
Tel. 08634-627666, 
Fax 08633-506487
Handy 0160-94432815
zimmerei-schuhbaeck@t-online.de

Schwalb Sabine
Vertrieb v. ökologischen Waren 
und Seminarveranstaltungen
Mauerberger Str. 7

Selmaier Franz
Kfz-Mechanik, Hagelschaden-
u. Ausbeulservice
Peter-Dörfler-Str. 16
Tel. 08634-66370

Senioren-Wohngemeinschaft am
Rathausplatz
Rathausplatz 12
08634 / 25 177 62

Sigrüner Wolfgang
Holz- und Bautenschutz
Mühlgrabenstr. 1

SKW Stahl-Metallurgie
Holding AG
Konzernmutter des SKW Metallurgie
KonzernsSpezialchemieprodukte, 
insbes. für die Stahlindustrie
Rathausplatz 11
Tel. 08634-627200
www.skw-steel.com
info@skw-steel.com

SKW Stahl-Metallurgie GmbH
Pulver und Granulate für Roheisenent-
schwefelung u. Sekundärmetallurgie
Rathausplatz 11
Tel. 08634-627200
www.skw-metallurgie.eu
info@skw-steel.com

Snapon Equipment GmbH
(früher Cartec)
Wekstattausrüster
Konrad-Zuse-Str. 1
Tel. 08634-6220, Fax 08634-62217
www.snapon-equipment.de

Sparkasse Altötting-Mühldorf
Filiale Unterneukirchen
Rathausplatz 4
Tel. 08631- 6110
Fax 08634-6115209
www.spk-aoe-mue.de
info@spk-aoe-mue.de

Stadler Centa
hauswirtschaftl. Fachservice, ländl.
Hauswirtschaftsmeisterin
Grub 1
Tel. 08633-344

Stadler Helga
Dienstleistungen im Haushalt
Hollmaier 1

Sie möchten auch in das Adressverzeichnis
der Gemeindezeitung aufgenommen werden

oder wünschen eine Änderung?
Bitte melden Sie sich unter:

buergermeister@unterneukirchen.de





61

Arzt Dr. med. Dariusch Yahyazadeh 
Tüßlinger Str. 8, ( 08634-625488 
Sprechstunden: Mo - Fr   8 - 11 Uhr,  
Mo, Mi, Do und Fr   15 - 17 Uhr;   
Di   16 - 18 Uhr 

Heilpraktiker Andrea Kirner 
Bajuwarenstraße 13, ( 08634-624762 

Christa Kronberger 
Gasteiger Str. 1b, ( 08633-505603 

Bettina Schick-Späth  
An der Alten Post 19A,
( 08634-2518317 

Hypnosepraxis Alina Schell
Rathausplatz 11, ( 08634/2517930
alina.schell@outlook.com

Heilpraktiker für Natur- Klaus Pittroff und Maria Martl-Pittroff 
heilkunde u. Psycho- Oberkaiser 3, 
therapie ( 08634-6249800 Fax -627791

eMail klaus.pittroff@web.de 

Physiotherapie Physiotherapie am Rathausplatz 
Rathausplatz 11, ( 08634-9868766 
Öffnungszeiten: 
Mo - Do   8 - 19 Uhr; Fr   8 - 13 Uhr 

Krankenhäuser Kreisklinik Altötting
( 08671-509-0 

Kreisklinik Burghausen
( 08677-880-0

Polizei Notruf ( 110
Polizeiinspektion Altötting, 
( 08671-96440

Notarzt, Krankenwagen Notruf ( 112

Feuerwehr Feuerwehrhaus ( 08634-5431  

Feuerwehrkommandant:
Franz Jändl, Winkl 1, ( 08634-8961 

Post Elektro Hager, Kastler Str. 13, 
( 08634-7588 

oder bei  Buchhandlung Naue, 
Garching, Nikolausstr. 4, 
( 08634-688115 

Elektroaltgeräte- nur in ungeraden Kalenderwochen:
annahmestellen Garching, Walder Str.

Neuötting, Innstr., 
Burghausen, Klausenstr.  
nur in geraden Kalenderwochen: 
Burgkirchen, Mozartstr. 
Altötting, Hans-Sachs-Str.  
Töging, Weichselstr. 

Öffnungszeiten überall gleich:  
Montag geschlossen!  
Dienstag - Freitag  
8.30 - 12 Uhr & 13 -18 Uhr 
Samstag 8 – 13 Uhr 

Wertstoffhof Altöttinger Str. 8, ab 15. Febr.19 jeden
Samstag von 10 - 12 Uhr geöffnet.  
„Anlieferung von Altglas und Altmetall 
sowie von kleineren Mengen Bauschutt
und Grüngut; 

Grüngut, das auf Hängern
angeliefert wird, bitte gleich zur 
Kompostieranlage in Voglsam 1 fahren“

Kompostieranlage Öffnungszeiten:
Voglsam 1 ab Sa 15.02.2020 

regelmäßig bis 21.11.2020  
Di 16 - 19 Uhr   Do 16 - 19 Uhr   
Sa 9.30 - 14 Uhr
Anlieferung nur durch 
Unterneukirchener Bürger!
Bitte Personalausweis mitbringen 
u. bei Bedarf vorzeigen.
Fremdanlieferer werden ausnahmslos
weggeschickt.

Gelbe Säcke sind beim Dorfladen, 
Mauerberger Str. 1,erhältlich.

EGU Stromversorgung Elektrizitätsgenossenschaft 
Unterneukirchen 
Kastler Str. 13 (Fa. Hager), 
( 08634-7588

Rathaus Rathausplatz 11, ( 08634-9882-0
Unterneukirchen FAX ( 08634-9882-22 

eMail info@unterneukirchen.de

Bgm. Heindl ( 08634-9882-10 Fax –70 
oder  0172-8282840 

Geschäftsleiter ( 08634-9882-11 Fax –71 

Einwohnermeldeamt ( 08634-9882-13, Fax –73 

Kämmerei ( 08634-9882-15 Fax –75 

Kasse ( 08634-9882-16 Fax –76 

Steuerstelle ( 08634-9882-17 Fax –77 

Bauamt ( 08634-9882-18 Fax –78 

Bauamt Straßen u,
Verkehrswesen ( 08634-9882-19 Fax –78

Bautechniker ( 08634-9882-25 Fax –79 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Mittwoch  8-12 Uhr  
Donnerstag 8-12 Uhr u. 14-18 Uhr 
Freitag  8-12 Uhr

Bauhof Altöttinger Str. 8, ( 08634-6344

Gemeindebücherei Leiterin: Angelika Schneiderbauer 

Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag 16 – 18 Uhr  
Das Ausleihen der Bücher ist kostenfrei.

Kindergarten Leiterin: Michaela  Grund,
St. Elisabeth ( 08634-7426 

Träger: Kath. Pfarrkirchenstiftung 

Ansprechpartner:  
Pfarrer Hermann Schächner
und Kirchenpfl. Josef Schneiderbauer 
( 08633-7772 
eMail: sepp.schneiderbauer@web.de

Grundschule Ute Ziemlich 
Schulleiterin: Pfarrer-Edhofer-Str. 8 

Öffentliche und private
Einrichtungen Wintermonate:

Sa. 14. Dezember

Sa 11. Januar

Achtung!
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Katholisches Pfarramt Pfr. Hermann Schächner
u. Friedhofsverwaltung Pfarrbüro 

( 08634-7337, Fax 08634-688262 
Christ-König-Kirche (Sakristei) 
( 08634-986332 
eMail: pfarramt.unterneukirchen@
bistum-passau.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag und Freitag   9 - 11 Uhr 
Donnerstag 18 - 19 Uhr 
Pfarrheim St. Konrad ( 08634-688266 
Kirchenpfleger Josef Schneiderbauer 
( 08633-7772 

Belange des Friedhofs u. Gräbervergabe: 
Peter Radam 
( 08634-66034

Evang.-luth. Pfarramt Pfarrstelle Altötting, Eichendorffstr. 2 
Pfr. Hans-Ulrich Thoma
Pfarrbüro ( 08671-97830
FAX 978322 
www.altoetting-evangelisch.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag - Mittwoch und 
Freitag 10-12 Uhr  Do 16-18 Uhr  
Pfarrstelle in Garching-Hartfeld: 

Behinderten- z. Zt. nicht besetzt 

Blinden– und Sehbe- Monika Spindler, Peter-Dörfler-Str. 4
hindertenbeauftragte ( 08634-688460  Fax 08634-5815 
in Unterneukirchen eMail: monika@spindlers.net

Blinden– und Sehbe- Brigitte Lindmeier, 
hindertenberaterin im Garching, Nikolausstr. 16, 
Landkreis Altötting ( 08634-5808  Fax 08634-984701 

eMail: brigitte.lindmeier@t-online.de 
Internet: www.lindmeierbrigitte.de 

Wespenberater  Uwe Blatz, ( 08634-624130 
der Gemeinde eMail: ublatz@gmx.de
Unterneukirchen
Nikola Weißist Imkerin und 
kann wegen eines Bienen-
schwarms gerufen werden) Nikola Weiß, ( 08634-688471
oder das Landratsamt 
Altötting, ( 08671-50250

Kegelbahn Kegelbahn Raspl  ( 08634-1535

Senioren-Wohngemeinschaft am Rathausplatz
Rathausplatz 12
84579 Unterneukirchen
( 08634 / 25 177 62
Fax: 08634 / 25 177 61

Gebühren, Beiträge & Steuern
In der Gemeinde Unterneukirchen gelten folgende Beitrags-,
Gebühren- und Steuersätze:

1. Entwässerung
Kanalgebühren: 11,50 €/m³
Herstellungsbeitrag: 13,25 €/qm Geschossfläche

2. Wasserversorgung
Verbrauchsgebühren: 1,05 €/m³ (+ 7 % Mwst.)
Grundgebühr (je nach Zählergröße) (+ 7 % Mwst.)

36,00 € - 250,00 € pro Jahr
Herstellungsbeitrag: 13,07 €/qm Geschossfläche 
und 1 1,02€/qm Grundstücksfläche

jeweils zzgl. 7 % Mwst.

In Unterneukirchen handelt es sich um naturbelassenes Wasser,
das keiner Aufbereitung bedarf.

Wasserprobe Trinkwasser
Wasserwerte Aktuell Grenzwert
Nitratwert          mg/l 8,6 50
Härtebereich     °dH³ 14,10 = hart 
Ph-Wert            mol/m³ 7,55 6,5-9,5
Ethidimuron      yg/l 0,05 0,1

Die Untersuchungsergebnisse für Schwermetalle liegen durch-

wegs unter den zulässigen Höchstwerten bzw. sind teilweise
nicht nachweisbar.

3. Grund- und Gewerbesteuer
Hebesatz Grundsteuer A: 310 %
Hebesatz Grundsteuer B: 310 %
Hebesatz Gewerbesteuer: 320 %

4. Hundesteuer
Steuer für den ersten Hund: 130 €
Steuer für den zweiten Hund: 100 €
Steuer für jeden weiteren Hund: 150 €
Steuer für Kampfhunde: 300 €
Über mögliche Ermäßigungen (z.B. bei Jägern oder auf abge-
legenen Anwesen) erteilt die Gemeinde auf Anfrage Auskunft.

5. Abfallgebühren
Für die Restmüllabfuhr und die Altpapierentsorgung ist der
Landkreis Altötting zuständig. Die Abfallgebühren werden von
der Gemeinde im Auftrag des Landkreises erhoben.
60 l Restmülltonne 12,15 €/Monat
80 l Restmülltonne 12,85 €/Monat
120 l Restmülltonne 14,30 €/Monat
240 l Restmülltonne 18,60 €/Monat
1.100 l Container 46,95 €/Monat
In diesem Preis ist die blaue Altpapiertonne enthalten. 

Sperrmüllscheck 25,00 €,  
70 l Müllsack          1,20 €.                                   T.: Gemeinde

IMPRESSUM
Herausgeber:  
Gemeinde Unterneukirchen, Rathausplatz 11, 84579 Unterneukirchen, 
Tel. 08634-9882-0, Fax 08634-9882-22, eMail: info@unterneukirchen.de. 
Verantwortlich für den Inhalt ist 1. Bürgermeister Georg Heindl, wobei die Inhalte
von Anzeigen und die Vereinsmitteilungen ausgenommen sind.  
Die Unterneukirchener Gemeindezeitung erscheint ein- bis zweimal jährlich und
wird kostenlos an alle gemeindlichen Haushalte verteilt. 
Auflage derzeit: 1.800 Stück 

Für Irrtum und Druckfehler wird keine Haftung übernommen.  

Für eingesandte Fotos, Artikel, Zeichnungen etc. kann keine Haftung übernom-
men werden. Mit Namen gekennzeichnete Veröffentlichungen geben eine von
der Redaktion unabhängige Meinung wieder. Für den Inhalt von Anzeigen ist der
jeweilige Auftraggeber der Anzeigen verantwortlich. 

Die Gemeinde behält sich vor, eingereichte Texte zurückzuweisen, zu kürzen und
zu redigieren.

Alle Texte, Bilder und weiter hier veröffentlichten Informationen unterliegen dem
Urheberrecht des Anbieters, soweit nicht Urheberrechte Dritter bestehen. In je-
dem Fall ist eine Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Wiedergabe aus-
schließlich im Falle einer widerruflichen und nicht übertragbaren Zustimmung des
Anbieters gestattet.
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Arbeiterwohlfahrt Wolfgang Czech Wetzberg 1, 08634/7607 
Bauernverband Oberburgkirchen Robert Schönstetter Fürtner 1, 08633/7161 
Bauernverband Unterneukirchen Johann Reichenspurner, Untergünzl 1, 08633/6289 
Christkönigsbläser Thomas Kamhuber, Erlach, 01708380441
CSU-Ortsverband Marianne Bichler, Feldstr. 17, 08634/984554 
Elternbeirat der Schule Elisabeth Bauer, Gittlberg 1a, 08633/507627 
Elternbeirat des Kindergartens Dominique Spangenberg, Flurstr. 2
Faschingsverein DEUZ Adolf Hager, Kastler Str. 13, 08634/7588 
FC-Bayern-Fan-Club Oliver Aicher, Kastler Str. 8, 08634/624752 
Ferienprogramm / Jugendreferent Albert Kamhuber, Mitterweg 3, 08634/984100 
FFW – Kommandant Franz Jändl, Winkl 1, 08634/8961 
FFW – Vorstand Konrad Mitterreiter, Maderlehen 1, 08633/5076914
FFW – Senioren Josef Langlechner, Wagenbilchl, 08633/7267 
Frauenunion Gabriele Thiel, Liesl-Karlstadt-Str. 5, 08634/6944 
Freie Wähler Unterneukirchen Hans Mayr, Rosenweg 1, 08634/313 
Gartenbauverein Manfred Zeiler, Ludwig-Ganghofer-Str. 8, 08634/689321 
Gemeindebücherei Angelika Schneiderbauer, Feldstr. 4, 08634/66153 
Gewerbeverband Unterneukirchen-Kastl Kurt Blüml, Hilger 2, 08634/62660 
Jagdgenossenschaft Oberburgkirchen Robert Schönstetter, Fürtner 1, 08633/7161 
Jagdgenossenschaft Unterneukirchen Josef Langlechner, Steinberg 1, 08634/8846 
Jugendrotkreuz Christiane Mitterbauer, Mauerberger Str. 9, 08634/6955 
Junge Union Michael Mitterer, Straß 1, 84579 Unterneukirchen
Kath. Burschenverein Unterneukirchen e.V. Daniel Schmuck, An der Alten Post 17a, 84579 Unterneukirchen
Kath. Frauenbund Sibylle Eder, Maierhof 1, 84579 Unterneukirchen, 08633/506910 
Kath. Landjugend Michaela Stadler, Hollmaier 1, Tel. 08634/66322
Kegelclub Bavaria Franz Reichenspurner, Feldstr. 15, 08634/6541 
Kirchenverwaltung Josef Schneiderbauer, Berngehen 2, 08633/7772 
KSK Ronald Orthuber, Kapellweg 10, 84518 Hart a.d. Alz ,08634/627968  
MSF Motor-Sport-Freunde Unterneukirchen Martin Obermaier, Imkerweg 5, 84518 Garching ,08634/1653 
Musik- und Kulturförderverein Johann Glöckl, Peter-Rosegger-Str. 6, 08634/7488 
Musik- und Kulturförderverein Josef Steiner, 84518 Garching 
Mütterverein Frieda Kainzmaier, Brandstätt 1, 08634/8904 
MuKi-Gruppen Daniela Kainzmaier, Waitzgraming 1, 08633/5074565
Ortsbäuerin Oberburgkirchen Gisela Schönstetter Fürtner 1, 08633/7161 
Ortsbäuerin Unterneukirchen Maria Reichenspurner Untergünzl 1, 08633/6289 
Pfarrgemeinderat Ursula Schenk Peter-Rosegger-Str. 4, 08634/688364 
Pferd und Kultur Gut Kathrinenhof e.V. Petra Schwarzmeier Pfarrfeldstr. 9, 84524 Neuötting 0151/51930636 
Radlerverein Gasteig Johann Ludwig Maierhof 3A, 08671/9286873 
Rasenmäher-Bulldog-Freunde-Maderlehen Hans Mitterreiter Maderlehen 1, 08633/7239 
Sportschützengesellschaft Adler Hart e.V. Werner Bauer, Rothäuslweg 3, 84508 Burgkirchen, 016090655919
Showtanzgruppe Highlife Vanessa Rohleder, Schulstr. 3, 84518 Garching/Hart
SPD Josef Eimannsberger, Kirchenweg 5, 08634/1443 
Sportverein Jochen Englmeier, Kastler Str. 23, 08634/5780 
Stock-Car-Club Unterneukirchen Gerhard Zenser, Ludwig-Ganghofer-Str. 7, 08634/1475 
Theaterstadl Unterneukirchen Claudia Langlechner, Hüttenberg 50, 84577 Tüßling, 08671/886833 
VdK Ortsverband Garching-Unterneuk. Peter Balzerreit-Bäcker, Peter-Dörfler-Str. 3, 08634/2517063

Vereine, Verbände
Institutionen

Falls bekannt finden sie die eMail-Adressen der Vereine im Internet:
http://www.unterneukirchen.de/freizeit-vereine-kultur/vereine-ansprechpartner.html




